


1 Döllstedt  

Fem  

 

Rein Thuring S. I. 6: Tüllstedt, Fem. Cist. in Thüringen .  

ib. II Urkundenbuch von Heyda , Urkf von 1319. 9. März wo es heißt Tullestete.  

 

Hermann p. 17 : "Döllstedt, H. Gotha; auch Tullestete 1208, Tullistete 1278 Tullstet 1297 . d. 

Mogunt. Uiber Gründung und Geschichte nichts bekannt; wahrscheinlich gegründet von den Grafen 

von Gleichen; es scheint von ihnen nach die Bauernkrieg aufgehoben worden zu sein. die letzte 

abbatissa Margaretha Gräfin von Gleichen wurde lutherisch und blieb bis 1572 im Kloster; jetzt 

Gothaisches Kammergut.  

 

Gebhardt , Thür. KG. I . 173: Tüllstedt, 1202 vorhanden, Döllstedt wahrscheinlich durch 1 Grafen von 

Gleichen fundiert . 

 

Grote Lex. I . 110 : Sachs. Cob. Gotla, Amt Tonna Patroni SS Petrus Paulus Geschichte unbekannt, 

saecularisiert bald Post 1525.  

 

Falckenstein, Thür. Chron. II. B. 1332: Tülstedt weiß nichts darüber; nicht den ordo etc Elisabeth von  

Saltza abbatissa 1421 (aus Sagittarius "Gleichen"  

 

Schumann  Saechs. Lex. XV . 241 : D. Sachs. Cob. Gotha , 1 1/2 St.von Gräfertonna , 7/8 s. von 

Herbsleben, 4 St von Gotha  

 

Reitzenstein  Regg. p. 142 ad anno 1327: Eckelin propst Cristina aebtissin .. in Tullestete  

 

Gallia Christ. V . 651 : Marquardus abbas Fontis Reinhardi (Reinhardsbrunn) 1295 . VIII. id. Sept. 

abbas praedicatur (soll schon anno 1292 in Reinhardbrunn antiquus abbas gewesen sein) in carte 

serc nobilia Mechtildis abbatissa S. Nicolai in Tullstett, de aequisitione quorundam praediorum 

spectortium ad monasterium Reinh... diese Urkunde bei Schannat, Vind. Lit. II 130. wobei auf 

Ekkehardus praepos.  

 

s. Winter II . 41 .  

 

 





 

(Otto) Thuring. Sacra: schreibt Tulstetense ad anno 1290; auch Tullestadiense; in 1 deutschen 

Urkunde Tullestet; Tilstaedt Dulstetense, Dulstetium, Tullstetenve  

 

ib. 594 ad 1301: Eckehardus praeposit. 1301 Mechtildis Abbatissa  

Galletti, Gesch. von Gotha IV. 149: Ueber die Stiftung des Klosters nichts bekannt; occ. 1290 - ; 1377 

Propst Conrad, Abatissa Elisabeth Kleine besitzdetails. Döllstedt, grenzt sw an Burgtonna , südlich an 

Eschenberge; Dorf und Schloß; dann herzogliches Kammergut, die Gebäude niedergerissen . Ø  

 

(Brückner Kirchen- und Schulestaat von Gotha II, Stuck III. 21: ( Das Dorf D.. liegt 4 Stunden von 

Gotha, 2 Stunden von Langensalza 2 Stunden von Erfurt Das ehemalige Nonnenkloster lag am Ende 

des Dorfes von Abernd;  

Brückner hatte damals noch keinen Stücke über desselbe gemacht, und hat über dessen Geschichte 

nichts, außer späteren Details die Kloster Kirche zu St. Petri und Nicolai , 1509 Heinr. Cappel Propst , 

Gertrud Scharffensteinin abbatissa . 

 

Möller , Reinhardsbrunn 81: 6/9 1295 Eckehard praep., Mechtildis abbatissa .. in S. Nicolaus in 

Töllstedt. Erath , Cod. Quedlinburg. 350 : X. Cal. Jan. 1307 Eckehard praep., in Tullestete .  

 

Gleichenstein, Burgelin. Abb. Primitiae p. 105 - Patrone S. Peter und S Nicol ; Tülstaedt Töllstaedt 

Tholstedium  

 

Marschuld. Nachr. 1720, p. 709 : 1301 Eckenardus praepos., Mechtildis abbatissa OCist. in Tullestete  

 





 

2  

Döllstedt  

Herguet, Mühlhausen "Tullstedt ( Doellstedt, bei Gräfen-Tonna") ,  

N. 671 vom 20/11 1314 restis: Ekkekart, der vrouwen probist von Tullestede; N. 672 21/11 1314 

testis Eckehardus, praeposus sanctimonial in Tullestede .  

 

Beyer,  UB. Erfurt, I. N. 457 von 5/12 1296: Ekehardus praepositus ...  





 

 

3 Döllstedt  

 

Schumacher, Verm. Nachr. I . 27 . 28. 2 Urkunden über Erwerbungen für "Tullestede", monial ord. 

Cist. von 1302. VI. Kal. Dei. Eckhardus praepositus. und 1303. die B. Severi Conf. Port. Eckhard  

praepositus, Mechtildis abbatissa ..  

 


